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An die Vorsitzende der     12.01.2025 

Gemeindevertretung Eichenzell 

Frau Ingrid Fritsch 

Schlossgasse 4 

36124 Eichenzell 

 

Sehr geehrte Frau Fritsch, 

im Namen der Fraktion der Bürgerliste Eichenzell bitte ich Sie, die folgende Anfrage auf die 

Tagesordnung der kommenden Sitzung der Gemeindevertretung zu setzen: 

 

Grundsteuer 2025 

 

 

Hiermit bitten wir um Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Wie hat sich das Volumen der Grundsteuer für die Gemeinde Eichenzell von 2024 auf 2025 

entwickelt? Aufgeschlüsselt nach Grundsteuer A und B 

2. Gab es hierbei irgendwelche Sondereffekte, die bei dem Vergleich zu berücksichtigen sind? 

3. Gab es unvorhergesehene Besonderheiten bei der Umstellung der Grundsteuer? 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Joachim Weber  

Fraktionsvorsitzender  



Grundsteuer 2025 

 

Anfrage der Bürgerliste Eichenzell in der Sitzung der Gemeindevertretung am 20.02.2025 

 

1. Wie hat sich das Volumen der Grundsteuer für die Gemeinde Eichenzell von 2024 auf 2025 

entwickelt? Aufgeschlüsselt nach Grundsteuer A und B  

Das Volumen der Grundsteuer A und B hat sich im Vergleich der Jahre 2024 und 2025 wie folgt 

entwickelt (Stand 15.02.2025): 

  

2024 2025 

HH-Plan Ist  
Differenz 

HH-Plan/Ist 
HH-Plan  Ist  

Differenz 

HH-Plan/Ist 

Grundsteuer A 51.000 € 49.813 € -1.187 € 50.000 € 39.757 € -10.243 € 

Grundsteuer B 1.870.000 € 1.946.925 € 76.925 € 1.900.000 € 1.781.688 € -118.312 € 

Summe 1.921.000 € 1.996.738 € 75.738 € 1.950.000 € 1.821.445 € -128.555 € 

 

Differenz Ist-Wert in Summe 2024 zu 2025: -175.296 € 

 

2. Gab es hierbei irgendwelche Sondereffekte, die bei dem Vergleich zu berücksichtigen sind?  

Im Vergleich der Jahre 2024 und 2025 ist die Besonderheit der Grundsteuerreform zu berücksichtigen. 

Im Rahmen der Umsetzung der Grundsteuerreform wurde die Beschlussfassung der 

Gemeindevertretung auf Basis einer entsprechenden Hebesatzempfehlung des Landes Hessen 

angenommen und umgesetzt. Hierbei ist festzustellen, dass die Annahme der Hebesatzempfehlung für 

die Gemeinde Eichenzell zu finanziellen Einbußen in Höhe von ca. -175 TEUR im Vergleich der Ist-Werte 

2024/2025 geführt hat und es zu keiner „aufkommensneutralen“ Umsetzung der Grundsteuerreform 

in der Gemeinde Eichenzell gekommen ist.  

 

In der Gemeinde Eichenzell liegen bisher für ca. 97% aller Steuerobjekte im Gemeindegebiet (sowohl 

Grundsteuer A und B) Messbescheide vom Finanzamt vor, welche seitens der Verwaltung erfolgreich 

verarbeitet werden konnten. Natürlich liegen beim Finanzamt und auch bei der Gemeinde Eichenzell 

entsprechende Widersprüche gegen die Mess- bzw. Veranlagungsbescheide vor. Die finanziellen 

Auswirkungen der Ausgänge der Widerspruchsverfahren dürften auf die unter Nr. 1 aufgeführten 

Werte jedoch von untergeordneter Größenordnung sein.  

 

 

 

3. Gab es unvorhergesehene Besonderheiten bei der Umstellung der Grundsteuer  

Im Rahmen der praktischen Umsetzung der Grundsteuerreform in der Verwaltung kam es zu einer 

Vielzahl von kleineren unvorhergesehenen Besonderheiten im Zusammenspiel aller Akteure (Bürger, 

Finanzamt, Gemeinde). Diese Besonderheiten konnten jedoch seitens der Verwaltung der Gemeinde 

Eichenzell zeitnahe umgesetzt werden, so dass es bei der Reform der Grundsteuer in der Gemeinde 

Eichenzell zu keinen nennenswerten größeren Besonderheiten/Komplikationen gekommen ist.  



Allerdings bindet die Bearbeitung von Rechtsmitteln mehr Personal als üblich. Derzeit liegen 29 

Widersprüche gegen Grundsteuerbescheide vor. 

 


